
Ausstellung: Moore sind Superhelden
„Moore, Klima, Artenvielfalt“ auf 19 Rollups im Gymnasium zu sehen
MELLENDORF. Was auf den
ersten Blick unscheinbar wirkt,
entpuppt sich bei genauerem
Hinsehen als echtes Multitalent:
Moore sind wahre Superhelden
unserer Umwelt. Genau diesen
faszinierenden Lebensräumen
widmet sich derzeit die Ausstel-
lung „Moore, Klima, Artenviel-
falt“, die noch bis zum 30. April
am Gymnasium Mellendorf zu
sehen ist. In Raum 2.033 am
CampusW laden seit 8. April ins-
gesamt 19 Rollups dazu ein, die
geheimnisvolle Welt der Moore
zu entdecken.

ZENTRALE ROLLE DER MOORE
GEGEN DEN KLIMAWANDEL

Dabei geht es nicht nur um selte-
ne Pflanzen und Tiere, sondern
vor allem um die zentrale Rolle,
die Moore im Kampf gegen den
Klimawandel spielen: Als riesige
CO2-Speicher leisten sie einen
unverzichtbaren Beitrag zum Er-
halt unseres Planeten. Organi-
siertwurdedieAusstellungdurch
die BNE-Lehrer des GM Nicole
UlmWegener und Christian Kos-
senjans. Beide haben die Ent-
wicklung des Formats maßgeb-
lich begleitet: „Früher bestand
die Ausstellung aus gerahmten
Bildern – jetzt haben wir moder-
ne, ansprechend gestaltete Rol-
lups. Das macht sie deutlich zu-
gänglicher und spricht die Schü-
ler ganz anders an,“ sagt Biolo-
gielehrer Kossenjans. In Zusam-
menarbeitmitMarlies Postel vom

MOORiZ verbindet die Ausstel-
lung wissenschaftliche Inhalte
mit interaktiven Elementen, die
derzeit von Schülerinnen und
Schülern des Biologie-Leistungs-
kurses vorbereitet werden. Aktu-
ell entstehenpassend zudenRol-
lups Podcasts rund um Moore,
Klima und Artenvielfalt. „Die Er-
gebnissewerden inderkommen-
den Woche auch auf unserer
Schulhomepage veröffentlicht –
so können auch andere an den
Projekten teilhaben“, erklärt
Kossenjans.

MIT DEM IPAD AUF
ENTDECKUNGSTOUR GEHEN

Mithilfe von iPads können sich
Besucher und Besucherinnen der

Ausstellung dann auf Entde-
ckungstour begeben oder sich
auch im Rahmen eines Statio-
nenlernens intensiver mit einzel-
nen Themenbereichen auseinan-
dersetzen. Für die Klassen am
GymnasiumMellendorf hat Kos-
senjans zusätzlich passgenaue
Materialien entwickelt: „Mir war
wichtig, dass die Ausstellung
nicht nur angeschaut wird, son-
dern wirklich im Unterricht an-
kommt und weitergedacht
wird.“ Ein besonderes Highlight
bildetedie Einführungsveranstal-
tung für die Umweltsprecher der
Schule:Marlies Postel vermittelte
eindrucksvoll, warum Moore
nicht nur ökologisch wertvoll,
sondern auch schützenswert
sind. Die Teilnehmendenwurden

so zu echtenMultiplikatoren, die
ihrWissennun in ihreKlassen tra-
gen.
Dochdamit nicht genug: Paral-

lel zurAusstellung läuft ein schul-
intern ausgeschriebener Moor-
Wettbewerb, der die Kreativität
der SchülerinnenundSchüler he-
rausfordert. Ob künstlerische
Arbeiten, Modelle, Fotografien,
Stop-Motion-Filme oder literari-
sche Texte – der Fantasie sind kei-
ne Grenzen gesetzt.
Als Hauptpreis winkt eine ge-

führte Fahrrad-Exkursion ins
Moor mit Marlies Postel – ein
ganzbesondererWandertag, der
Theorie und Praxis miteinander
verbindet. Nach ihrem Aufent-
halt in Mellendorf wird die Aus-
stellung weiterziehen und an
einer Schule in Großburgwedel
Station machen. Für Kossenjans
ein schönes Zeichen für die
wachsende Bedeutung des The-
mas: „Es ist großartig zu sehen,
dass die Ausstellung weiterwan-
dert und noch mehr junge Men-
schen für den Schutz der Moore
sensibilisiert.“
Die Ausstellung zeigt ein-

drucksvoll, dass Umweltschutz
nicht abstrakt seinmuss, sondern
direkt vor der eigenen Haustür
beginnt. Oder, wie Schulleiterin
KatrinMeinen es treffend formu-
liert: „Wer versteht, wie wertvoll
Moore für unser Klima sind,
schaut mit ganz neuen Augen
auf unsere Landschaft – und er-
kennt, wie wichtig es ist, sie zu
bewahren.“

Spannende Ausstellung im Gymnasium: Der Wert der Moore.
Foto: Gymnasium Mellendorf

Schiffe, Fahrzeuge, Flugzeuge ...
Soldatenkameradschaft bietet Modellbauern eine Bühne
BRELINGEN (JO). Modelle der
unterschiedlichsten Art wird es
am Sonntag, 17. Mai, von 10 bis
17 Uhr im Schützenhaus und auf
dem Schützenplatz in Brelingen
zu sehen und zu bestaunen ge-
ben: Die Soldatenkameradschaft
Brelingen lädt dann zu ihrem
schon vor einigen Jahren geplan-
ten Modellbautag ein.
Eigentlich hätte diese Veran-

staltung bereits zum 111. Ge-
burtstag der Kameradschaft
stattfindensollen–dasCoronavi-
rus machte einen Strich durch
diese Planung. Nun soll am 17.
Mai allen Modellbauerinnen und
-bauern eine Plattform geboten
werden: vom Bagger über Flug-
zeuge, RC-Fahrzeuge, Schiffe,
Eisenbahnen, Dioramen oder
Standmodelle, alles ist willkom-
men und erlaubt. In der Solda-
tenkameradschaft in Deutsch-

land gibt es eine eigene Militär-
modellbau-Gruppe, wie der Vor-
sitzende der Kameradschaft in
Brelingen, Karsten Brandt weiß:
„Hier wird ständig an Modellen
gebaut und gefeilt.
Unser Modellbautag soll eine

Möglichkeit bieten, diese so ent-
standenen Modelle auch einmal
einer breiten Öffentlichkeit vor-
zustellen.“ So wird es Ausstel-
lungsflächen im Schützenhaus
für empfindlichere Modelle ge-
ben,Wasserflächen,umzumBei-
spiel Schiffsmodelle auch
schwimmen zu lassen oder
Außenflächen,umwenigeremp-
findliche Modelle zu präsentie-
ren.
Ein besonderer Hingucker

dürfte der Original-Lkw aus der
Kult-Fernsehserie „Auf Achse“
sein. In ihm hat der Schauspieler
Manfred KrugWoche fürWoche

in der Serie im Vorabendpro-
gramm die spannendsten Aben-
teuer auf der Straße erlebt.
Weitere 1 : 1 Fahrzeuge ergän-

zen die Modellpräsentation und
sorgen für besondere Einblicke.
Für das leibliche Wohl der Aus-
steller und der Besucher wird mit
Spezialitäten vom Grill und spä-
ter einem Kuchenbuffet gesorgt,
ebenso wird es ausreichend Ge-
tränke geben.

Karsten Brandt, Vorsitzender
der Soldatenkameradschaft
Brelingen, organisiert mit sei-
nem Team den Modellbautag
am 17. Mai auf dem Schützen-
platz. Foto: Gabriela Vrobel

Eigenes Wedemärker Kennzeichen?
Lübeck schlägt WDM vor und befragt die Bevölkerung dazu auf seiner Website
WEDEMARK. Bürgermeister-
kandidat Florian Lübeck hat auf
seiner Website florian-lue-
beck.deeinenneuenBeitragund
ein Video veröffentlicht. Darin
ruft er die Wedemärker Bürge-
rinnen und Bürger offen zu einer
Diskussion über ein eigenes Kfz-
Kennzeichen „WDM“ auf. An-
gestoßen durch die Bundesrats-
initiative zur Liberalisierung der
Kennzeichenvergabe fragt Lü-
beck: Braucht die Wedemark
dieses regionale Zeichen zur
Stärkung der Heimatverbunden-
heit – oder ist das eine Schnaps-
idee? Die bundesweite Diskus-
sion um mehr Freiheiten bei
Autokennzeichen gewinnt Dy-
namik.
Der Bundesrat fordert eine Li-

beralisierung der Fahrzeug-Zu-
lassungsverordnung, damit auch
kleinere Gemeindenwie dieWe-

demark eigene Kürzel einführen
können. „WDM“könnte freiwil-
lig und bürgerfinanziert umge-
setzt werden – ohne Belastung
desGemeindehaushalts – und so

die lokale Identität fördern.Auch
inNiedersachsenwird dieDebat-
te über regionale Kennzeichen
inzwischen aktiv geführt. Ver-
kehrsminister Grant Hendrik

Tonne unterstützt eine Bundes-
ratsinitiative, die den Kommu-
nen mehr Freiheiten bei der Ver-
gabe zusätzlicher Ortskennzei-
chen geben soll.

AUFRUF ZUR OFFENEN
BÜRGERDISKUSSION

ImVideoundBeitrag lädt Lübeck
explizit zur Teilnahme ein, ohne
Vor- oder Nachteile vorwegzu-
nehmen: „Sollen wir in der We-
demark für „WDM“ eintreten,
um Stolz auf unsere Gemeinde
zu zeigen? Oder reicht das be-
stehende „H“-Kennzeichen?“
Wedemärkerinnen und Wede-
märker sind aufgerufen, auf So-
cialMedia (@florian.wedemark),
in den Kommentaren der Home-
page oder per E-Mail mitzudis-
kutieren. So entsteht ein klares
Bild aus der Basis.

So könnte ein Kennzeichen aussehen. Foto: privat

Dammstraße 10

30938 Großburgwedel
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Frische
Bio-Backwaren
aus Bremen

Immer dienstags

Mittagstisch:
Mo Geschnetzeltes vom Lamm „Ratatouille“
Di Spargel-Kartoffel-Gratin
Mi Rotbarschfilet „Finkenwerder Art“
Do Unser Freitagsfisch am Donnerstag:

Seelachsfilet paniert
Fr *geschlossen*
Sa *geschlossen*
( unseren gesamten Wochenplan finden Sie

unter www.moss-delikatessen.de )

(ab Donnerstag, den 30.4.2026)

De l i k a t e s s e n

Frischfischangebot
der Woche:

Dorade Royal
... ideal
zum Grillen
(300 - 500 g)
100 g

€ 1,79

... denn Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!... denn Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!... denn Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!

• Sicherer Einstieg
zum Duschen in der Badewanne

• unkomplizierte Installation
ohne teure Badumbauten

• Kostenübernahme
durch die Pflegekasse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FÜR MEHR SICHERHEIT IM BAD:

proBad WannentürproBad Wannentür

343434
JahreJahreJahre

30853 Langenhagen · Walsroder Straße 154 · (kostenlose Kundenparkplätze)
Tel. (0511) 9 73 45 35 · www.oculi-kontaktlinsen.de

Komfort - Gleitsichtbril
le

Komfort - Gleitsichtbril
le

280 €280 € Freemform-Gleitsich
tgläser

mit ausgewogenen S
ehbereichen, Kunst-

stoff gehärtet & superenspiegelt

Tausch PrämieTausch Prämie
100 € Rabatt!100 € Rabatt!
für Ihre alte Brille be

im Kauf einer

Gleitsichtbrille mit P
remiumgläsern

0 % Finanzierung0 % Finanzierung
Brillen & KontaktlinsenBrillen & Kontaktlinsen

Ihr kompetenter Se
hverbesserer

Ihr kompetenter Se
hverbesserer

und Kontaktlinsen
Spezialist

und Kontaktlinsen
Spezialist

Der Verkauf

geht weiter!

3401801_002626

10523701_002626

4993201_002626

13045501_002626
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